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Frühlings-
erwachen

Schauspielakademie
Mehr finden Sie auf Seite 8.

Stadtparksiegerprojekt
Alle wichtigen Infos finden Sie auf Seite 4.

Gemeinderatswahl
Alle wichtigen Infos finden Sie auf Seite 2.
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Der 14. März war ein spannender Tag 
für alle politischen Fraktionen in Melk. 

Am späten Nachmittag stand dann das Er-
gebnis der Gemeinderatswahl fest. 

Überblick:
Der neue Gemeinderat wird bei der kon-
stituierenden Sitzung, die am Donnerstag,  
15. April stattfindet, angelobt. Ebenso wer-

den an diesem Abend der neue Stadtrat, der 
Vizebürgermeister und der Bürgermeister 
gewählt. 

Wahlergebnis der Gemeinderatswahl 
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Wahlergebnis
der Gemeinderatswahl vom 14. März 2010

Wahlsprengel Gesamtsumme 
der abgegebe-
nen Stimmen

ungültige 
Stimmen

gültige  
Stimmen

VP Melk
GRW    GRW
2005     2010

SPÖ
GRW    GRW
2005     2010

GRÜNE
GRW    GRW
2005     2010

FPÖ
GRW    GRW
2005     2010

FORUM
GRW   GRW
2005    2010

I

II

III

IV

V

VI

VII

VIII

337

528

 59

480

572

548

675

337

  2

  6

  3

  5

15

  6

19

  5

335

522

 56

475

557

542

656

332

 278      160

 236      253

   30        33

 202      228

 190      287

 317      303

 208      326

 219      248

   86        41

   88        67

   22        11

 102        74

   64        74

 135        83

 201      166

   50        40

 96          34

105          73

    1            4

  87          62

  61          60

 112          56

  97          62

  21          18

    -         13

    -         11

    -           1

    -         42

    -         36

    -          31

    -          54

    -          12

    -         87

    -       118

    -           7

    -         69

    -        100

    -         69

    -         48

    -         14

Gesamt

in  %

        3536 61   3475 1680   1838

 53,9    52,9

  748     556

 24,0    16,0

580      369

18,6     10,6

         - 200

          5,8

         - 512

         14,7

Veränderung zur GRW 2005        - 1 % - 8 % - 8 %   + 5,8 %  + 14,7

MANDATE 16 5 3 1 4

Veränderung zur GRW 2005 +/- 0 -2 -2 +1 +4

Wahlbeteiligung 2005:	    69,70 %
Wahlbeteiligung 2010:	 73,30 %
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Wahlberechtigt sind alle Personen, die 
spätestens am 25. April 2010 das 

16. Lebensjahr vollendet haben und die ös-
terreichische Staatsbürgerschaft und ihren 
Hauptwohnsitz in Österreich haben.
	 Sollten Sie sich am Wahltag an einem 
anderen Ort, als in Ihrer Heimatgemeinde 
aufhalten (etwa durch Auslandsaufenthalt 
oder eine sonstige Ortsabwesenheit) oder 
aus ge sund heitlichen Gründen kein Wahl-
lokal aufsuchen können, so können Sie nur 
mit einer Wahlkarte wählen. Mit der Wahl-
karte können Sie ein Wahllokal aufsuchen, 
vor einer besonderen Wahlbehörde wählen 
oder – ohne Wahlbehörde – im Weg der 
Briefwahl Ihre Stimme abgeben.
	 Sollten Sie Auslandsösterreicher(in) sein, 
so benötigen Sie jedenfalls eine Wahl karte 
(es sei denn, Sie halten sich am Wahltag 

zufällig in der Gemeinde Ihrer Eintragung in 
die Wählerevidenz auf).
	 Sie müssen bei der Gemeinde, in deren 
Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 
mündlich (persönlich, nicht telefonisch) 
oder schriftlich (z. B. per Telefax oder, falls 
bei der Gemeinde vorhanden, per E-Mail 
oder über die Internetmaske der Gemeinde) 
die Ausstellung einer Wahlkarte beantra-
gen; dies ist be ginnend mit dem Tag der 
Ausschreibung der Wahl (2. Februar 2010) 
möglich.
	 Schriftlich können Sie einen Antrag auf 
Ausstellung einer Wahlkarte entweder bis 
zum 4. Tag vor der Wahl (Mittwoch, 21. 
April 2010) oder, wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte an eine vom  
	 Antragsteller bevollmächtigte Person 
möglich ist, bis zum 2. Tag vor der Wahl  

 
 
 
 
 
 
 
(Freitag, 23. April 2010) stellen. Mündlich 
kann eine Wahlkarte bis zum 2. Tag vor der 
Wahl (Freitag, 23. April 2010) beantragt 
werden.
	 Bitte beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
rechtzeitig bei der Gemeinde, in deren Wäh-
lerevidenz Sie geführt werden! 

Nähere Infos zur Wahl, zur Beantragung 
einer Wahlkarte und zu Wahlsprengeln und 
Wahllokalen erhalten Sie im Bürgerservice 
oder online unter www.stadt-melk.at.

Bundespräsidentenwahl
am 25. April 2010

Gleichzeitig mit der Gemeinderatswahl 
wurden die MelkerInnen zum Projekt 

»Löwenpark« befragt. Die Stimmen wur-
den am 15. März 2010 von der Gemeinde-
wahlbehörde im Rathaus ausgezählt.

Bürgermeister Thomas Widrich: »Die hohe 
Wahlbeteiligung zeigt, dass es eine gute 
Entscheidung war, die Volksbefragung 
gemeinsam mit der Gemeinderatswahl 
durchzuführen. Dies ist nun ein repräsen-
tatives Ergebnis.« 

Volksbefragung

»Saubere Gemeinde« 
Umweltschutz beginnt vor der  
eigenen Haustür

Deshalb hält die Stadtgemeinde Melk 
– wie jedes Jahr – zum Wohle einer 

sauberen Umwelt einen Aktionstag ab.
Geben auch Sie sich einen Ruck und opfern 
Sie einen Teil Ihrer wertvollen Freizeit für 
unsere Stadt und deren Umgebung. 
	 Sammeln Sie mit uns gemeinsam acht-
los weggeworfenen Müll, am Freitag, 
16. 04.2 010, ab 14 Uhr!

Treffpunkte:
• Städtischer Bauhof Melk, Am Sportplatz 2
• �Freiwillige Feuerwehr Spielberg-Pielach, 

Florianiplatz 1
• Kapelle Pöverding
• Kapelle Großpriel

Jeder/e Teilnehmer/In erhält für ihre/seine 
Mitarbeit ein kleines Präsent.
	 Für Ihre Bereitschaft zur Mithilfe bedan-
ken sich recht herzlich 
Stadtgemeinde Melk – Umweltgemeinde-
rat Helmut Grünberger
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Wie Sie sicher schon gesehen oder er-
fahren haben, wird der Stadtpark, 

das grüne Juwel von Melk, im Moment 
rundum erneuert. Zu diesem Zweck wurden 
Architektur- und Landschaftsplanungsbüros 
eingeladen, konkrete und vor allem attrakti-
ve Lösungen zur Neugestaltung zu suchen. 
Die Ergebnisse dieser Ideenfindung wurden 
im Rathaus ausgestellt und alle interessier-
ten BürgerInnen konnten die Stimme für ihr 
»Lieblingsprojekt« abgeben.

Am 2. März wurde das Ergebnis der voran-
gegangenen Jurysitzung im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung im Stadtsaal öf-
fentlich präsentiert.

Mag. Christian Mitterlehner, Melks Betreu-
er in der Stadterneuerung, moderierte die 
Infoveranstaltung und war auch während 
der Jurysitzung dabei. 

Stadtpark Melk – Siegerprojekt ermittelt!
Das Landschaftsplanungsbüro Winkler aus Amstetten machte das Rennen

Jurymitglieder
Ass. Prof. DiplIng. Dr. Dagmar Grimm-Pret-
ner, Mag. Herbert Jeitler, Dip. Ing. Franz 
Sam, Dr. Hans Peter Fischer-Colbri, Ing. 
Gerhard Golznig, Bürgermeister Thomas 
Widrich

Insgesamt wurden 3 Planungsprojekte einge-
reicht von denen das Landschaftaplanungs-
büro Winkler den Wettbewerb gewann. 

Der Stadtpark soll ein Platz zum 
Verweilen werden
Das Ziel der Planungen war es, den Stadt-
park wieder interessanter zu gestalten. Es 
soll möglich sein, dass der Park für eine viel-
fältige Nutzung attraktiviert wird. Es könnte 
Platz und vor allem die Möglichkeit für Kino 
im Park oder Konzerte geschaffen werden. 
Das rund gestaltete Gebäude soll, von der 
Form her, an den ursprünglichen Pavillon 
erinnern. Im überdachten Vorderbereich 
des Gebäudes gibt es die Möglichkeit Sei-
tenwände auszuklappen, um einen eventu-
ellen Bühnenbereich vor schlechtem Wetter 
zu schützen.

Neue Urnengräber am 
Melker Friedhof 
Die letzte Ruhestätte selbst be-
stimmen

Der Melker Friedhof ist um 18 neue 
Urnengräber erweitert worden. Jedes 

Urnengrab bietet die Möglichkeit vier Ur-
nen aufzubewahren.

Kosten 
Der Ankauf eines Urnengrabes inkl. 10 
Jahren Nutzungsrecht kostet € 750. 

Eine Verlängerung um 10 Jahre kostet  
€ 375. 

Wenn Sie nähere Informationen wün-
schen, können Sie sich jederzeit mit 
Claudia Bergkirchner (zuständig für Fried-
hofsangelegenheiten im Rathaus Melk) in 
Verbindung setzen.

Kontakt 
Claudia Bergkirchner 
Rathausplatz 11, 3390 Melk 
02752/52307-314 
claudia.bergkirchner@stadt-melk.at
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Im März wurden weitere Details zum Pro-
jekt »Löwenpark« präsentiert.

»70% der Verkaufsflächen sind bereits fix 
belegt«, erklärte Reinhold Frasl, Geschäfts-
führer der Betreiber-Gesellschaft Consio. Für 
Bürgermeister Thomas Widrich ist der Lö-
wenpark mit eines der wichtigsten Projekte 
in Melk, das für eine positive Weiterentwick-
lung der Stadt sorgen soll.

Das Projekt umfasst nicht nur den viel dis-
kutierten Einkaufsbereich, sondern auch ei-
nen neuen viergruppigen Kindergarten und 
Wohnungen, die für junge Familien genauso 
wie für Senioren erschwinglich sein sollen, 
denn die Lage im Stadtzentrum ist gerade für 
diese Menschen sehr wichtig.

Projektinfos

Wohnbau Löwenpark 1. Abschnitt
• �Errichter: Firma WET 
• �Wohnungstyp: Insgesamt sind 12 Wohnein-

heiten als Geschoßwohnungen geplant. Die 
Wohnungsgrößen bewegen sich im Bereich 
von 50 – 70 m² und sind mit Eigengarten 
oder großzügigen Terrassen geplant.

• �Wohnbauförderungsmittel für die ersten 
12 Wohnungseinheiten positiv bewilligt 
(Landesregierung Sitzung Februar 2010)

• �Bauverhandlung: April 2010
• �Bezugsfertig: Ende 2011

Kindergarten Löwenpark
Alle 4 Gruppen des Kindergartens und der 
Bewegungsraum sind gartenseitig orientiert. 

Ausgestattet mit Teeküche, Kreativbereich 
und Multifunktionsraum bietet er alles, was 
die Kleinen benötigen. Die angelegte Freiflä-
che mit Gartengeräteraum, Spielfläche und 
vielem mehr hat eine Größe von 2000 m². 
Das bedeutet pro Gruppe eine Fläche von 
500 m². (Vorgeschriebene Freifläche pro 
Gruppe lt. Kindergartengesetz 480 m²)
Bauverhandlung: April 2010
Errichtungsdauer: bezugsfertig September 
2011

Einkaufsbereich Löwenpark
• �Bau- und Gewerbeverhandlung: voraus-

sichtlich Mai 2010
• �1. Abschnitt: Fertigstellung mit Ende 2011

Handelslandschaft
• �Lebensmittelbereich: 2 Geschäfte, eines 

davon Eurospar
• �Textilbereich: 4 Geschäfte, eines davon Fussl
• �Schuhbranche: 2 Geschäfte, eines davon 

Deichmann
• �Drogeriehandel: 1 Geschäft, DM
• �Sport & Freizeit: 2 Geschäfte, eines davon 

Mein Spieleparadies

Zusätzliche Filialen aus der  
Innenstadt
Einige Einzelhändler aus der Altstadt sind in 
Verhandlung mit dem Investor für einen wei-
teren Filialstandort im Löwenpark.

Branchenmix
Für einen ausgewogenen Branchenmix wer-
den natürlich Gastronomiebetriebe und 
Dienstleister situiert.

Bepflanzungs-
aktion in 
Pielach
Am Ortsende von Pielach in der soge-

nannten »Fuchssiedlung« wird als Pro-
jekt der Dorferneuerung die Bepflanzung 
der Grüninseln durchgeführt.
	 Pielach, Stadt Melk – Nachdem im letzten 
Jahr die Siedlungsstraße in der sogenannten 
Fuchssiedlung und die angrenzende Landes-
straße in Richtung Neubach baulich neu ge-
staltet wurden, sollen noch im Frühjahr die 
entstandenen Grüninseln bepflanzt werden. 
Am 24. März 2010 fand im Sport- und Kul-
turhaus in Pielachberg eine Koordinationsbe-
sprechung statt.

Verkehrssicherheit und Grünflächen
»Neben der Verkehrssicherheit soll man sich 
auch auf Gehwegen und Siedlungsstraßen 
wohl fühlen. Eine entsprechende Grünflä-
chengestaltung ist da besonders wichtig.« 
erklärt Umweltgemeinderat Helmut Grün-
berger. Mit der Firma Reinhold Schwar aus 
Pielach hat die Dorferneuerung einen kom-
petenten Partner bei der praktischen Umset-
zung. 
	 »Wir werden versuchen eine finanzielle 
Unterstützung vom Land Niederösterreich 
über die Dorferneuerungsaktion zu erhalten. 
Vorrangig ist allerdings, das die Gestaltung 
so ausgeführt wird, dass möglichst wenig Be-
treuungsarbeit in Zukunft auf diesen Flächen 
übrig bleibt «, so Obmann Markus Ledl.

Unterstützung durch Gemeinde
In den nächsten Wochen soll unter Mithilfe 
der BewohnerInnen und des Bauhofes der 
Stadtgemeinde Melk die Bepflanzung durch-
geführt werden. »Mit der Bepflanzung der 
Grünflächen kann das Projekt »Siedlungsge-
staltung bei der Fuchssiedlung« in Pielach-
berg abgeschlossen werden. Die Gemeinde 
wird das Projekt finanziell unterstützen«, er-
klärt Bürgermeister Thomas Widrich.

News zum Löwenpark I Stand: 8. März 2010

Wohnbau, Kindergarten und 
Einkaufsbereich

Bei der Koordinationsbesprechung für die Grünflä-
chengestaltung in der sogenannten »Fuchssiedlung« 
in Pielach. (vlnr) Reinhold Schwar, Harald Engelmai-
er, Ing. Markus Ledl, Martin Ilck, Ing. Jennifer Sau-
erwein, GR Franz Hofbauer, Bgm. Thomas Wirdrich 
und Umweltgemeinderat Helmut Grünberger 

UMWELT
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Die Gemeinde sorgt dafür,  
dass wir in Melk immer sauberes 
Wasser haben.

Trinkwasser- 
untersuchung

Physikalische Parameter:
pH-Wert:7,5
elektrische Leitfähigkeit:496 mü/cm

Chemische Parameter:
Gesamthärte 14,2 °dH
Nitrat 4,7mg/l
Kalzium 77,3 mg/l
Magnesium 14,5 mg/l

UMWELT

Gemüse auf der Fens-
terbank vorziehen

Basis für eine gesunde Ernte Gemüse 
wie Paprika, Melanzani und Paradeiser 

braucht einen Entwicklungsvorsprung, um 
im Sommer genug Früchte bilden zu kön-
nen. Auch andere Gemüse wie Salat oder 
Kohlrabi können im Wintergarten oder auf 
der Fensterbank vorgezogen werden. So 
kann man die Ernte um einige Wochen vor-
verlegen. »die umweltberatung« hat einige 
Tipps zum Vorziehen von Gemüse.
	 Anzuchterde als wichtigste Grundlage 
Aussaat- und Anzuchterden können selbst 
einfach und billig hergestellt werden, indem 
man gut abgelagerten Kompost, Garten-
erde und Sand in gleichen Teilen mischt! 
Handelsübliche Gartenerde sollte keines-
falls für die Aussaat verwendet werden. Die 
winzigen Wurzeln der meisten Keimlinge 
reagieren nämlich sehr empfindlich auf die 
darin enthaltenen Dünger. Spezielle An-
zuchterden ohne Torf sind auch im Fach-
handel erhältlich.

Pflege und Standort
Die Aussaatschalen sind in einem hellen 
Raum bei Zimmertemperatur am besten 
aufgehoben. In der Praxis hat es sich be-
währt, die Saat mit einer durchsichtigen 
Abdeckung vor Austrocknung zu schützen 
und pralle Mittagssonne zu vermeiden. So-
bald sich die ersten Blätter aus dem Boden 
schieben, darf man die jungen Pflänzchen 
nicht verweichlichen. Bei zu viel Wärme bil-
den sich lange Stängel, die Pflanzen werden 
anfälliger für Krankheiten und Schädlinge. 
Am besten stellt man die Pflänzchen dann 
ans Ost- oder Westfenster eines kühlen, 
aber hellen Raums bei maximal 18°C.
	 Die Jungpflanzen müssen unbedingt 
rechtzeitig vereinzelt werden, um optimale 
Lichtversorgung zu gewährleisten. Nicht pi-
kierte Pflänzchen verkümmern letztendlich.
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Bärlauch wird aufgrund des intensiven 
Geruchs nach Knoblauch auch als »Wil-

der Knofel« bezeichnet.
	 Er findet Verwendung in Suppen, Soßen, 
Salaten, Aufstrichen, Fleischgerichten, Stru-
deln oder als Pesto.
	 Verwechslungsgefahr besteht mit den 
giftigen Blättern der Maiglöckchen und der 
Herbstzeitlose, diese sind aber beide ge-
ruchsneutral. Der Bärlauch hat außerdem 
matte Blattunterseiten.
	 Die wichtigsten Inhaltstoffe von Bärlauch 
sind Schwefelverbindungen wie Allicin, Vit-
amin C und das ätherische Öl Lauchöl. Allicin 
wirkt im Magen antibakteriell. Die enthalte-

Wildkräuter 
vitaminreiche Würze aus der Natur

nen Flavonoide können Herz-Kreislauf-Er-
krankungen vorbeugen und als Antioxidans 
vor Krebserkrankungen schützen.
	 Brennnesseln enthalten mit 335mg/100g 
mehr Vitamin C als grüne Paprikaschoten 
mit 120mg/100g. Brennnesseln wirken stoff-
wechselanregend und blutreinigend und die 
jungen Brennnesselblätter können blanchiert 
als Salat, gekocht als Spinat, für Aufläufe 
oder Aufstriche verarbeitet werden.
	 Löwenzahn liefert uns Vitamin C, welches 
den Aufbau von Knochen und Bindegewe-
be unterstützt und der Frühjahrsmüdigkeit 
vorbeugt. Löwenzahnblätter sind reich an 
Kalium und an Bitterstoffen, diese wirken 
appetitanregend und verdauungsfördernd. 
Die Blätter schmecken als Salat und aus den 
Blüten lassen sich Honig und Desserts her-
stellen.
	 Vogelmiere ist reich an Eisen und 
schmeckt ausgezeichnet als Pesto zu Nudeln, 
in Suppen oder als Salat. Mischen Sie etwas 
Vogelmiere zum Erdäpfelsalat – schmeckt 
ausgezeichnet.
	 Die ersten warmen Sonnenstrahlen loc-
ken ins Freie: Der nächste Frühlingsspazier-
gang kann zu einer kulinarischen Reise wer-
den. Wildkräuter präsentieren sich in ihrem 
schönsten Grün: Brennnessel, Bärlauch, Vo-
gelmiere, Giersch, Löwenzahn & Co versor-
gen uns mit wertvollen Inhaltsstoffen und 
fördern unsere Gesundheit. Beim Sammeln 
von Wildkräutern sollte man nur Pflanzen 
nehmen, die man zweifellos kennt und die 
sicher nicht gespritzt sind.

Weitere Frühlingstipps auf  
www.umweltberatung.at
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Organisiert vom Verein »Zunftzeichen – 
Die Melker Wirtschaft« erstrahlt seit 

Mitte März, pünktlich zu Frühlingsbeginn, die 
Melker Altstadt im frischen Frühlingsgrün!
	 Etwa 25 Melker Betriebe haben sich der 
Gemeinschaftsaktion angeschlossen und zu-
sammen über 40 Buxvasen angeschafft, um 
die Altstadt zu verschönern.
	 Das i-Tüpfelchen am einheitlichen Blu-
menschmuck wird aber die jahreszeitlich pas-
sende Gestaltung werden, denn rund um‘s 
Jahr finden sich viele schöne Gelegenheiten, 
die Altstadt zu schmücken! 

	 Hiezu hat der Verein Zunftzeichen ein Ko-
operationsprojekt mit der Jakob Prandtauer 
Volks- und Hauptschule Melk ausgearbei-
tet: Schulkinder basteln im Unterricht und 
die Melker Geschäftsleute dekorieren mit 
den Werken der Kinder dann die Buxvasen. 
Das ist wie eine Ausstellung im öffentlichen 
Raum zu betrachten und dementsprechend 
stolz werden die Kinder sein, dass sie ihre 
Werke präsentieren können!
	 Die Wirtschaft sponsert im Gegenzug die 
benötigten Bastelmaterialien und einen klei-
nen Preis für die fleißigen Künstler.

WIRTSCHAFT
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Kunsterbunt aus  
»Winterschlaf« erwacht

Nach der Winterpause – seit 15. März  
– hat das Geschäft Kunsterbunt in 

der Fußgängerzone wieder geöffnet.
	 Es gibt auch heuer wieder regionale 
Produkte, wie Marmeladen, Schnäpse 
und Liköre, Ketten, Keramik, Kerzen, Tif-
fanyglasarbeiten und Holzspiele der Le-
benshilfe, Holzschüsseln, handgeschöpf-
te Schokoladen und vieles mehr.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr.

Seit kurzem ist Melk um eine Blumenge-
schäft reicher. Das Blumenfachgeschäft 

Wittmann in der Wienerstraße 85, direkt beim 
Merkur Markt, bietet ein breit gefächertes 
Angebot.  Vor einem Jahr wagte Sabine Witt-
mann den Schritt in die Selbstständigkeit und 
eröffnete in Hürm ihr erstes Geschäft. Das 
neue Geschäftslokal in Melk ist von Familie 
Wittmann mit viel Liebe eingerichtet worden. 

»Wir bieten in unserem Geschäft alles was 
das Blumenherz begehrt,« so Sabine Witt-
mann.

Blumenpflanzaktion 
für Balkonblumen
Von 1. April bis 1. Mai setzten wir ihre Blu-
men kostenlos in die Blumenkästen.
Kosten: Materialkosten

Angebot
Schnittblumen, Saisonpflanzen, Freiland-
pflanzen, Dekoartikel, Grabbetreuung

Kontakt
Sabine Wittmann
Wienerstraße 85
0664/853 83 06

Einheitlicher Blumenschmuck 
für die Melker Altstadt!

»Blumen sagen mehr als 1000 Worte«
Neues Blumenfachgeschäft in Melk
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Doch es ist noch nicht zu spät – An-
meldungen sind noch immer möglich!  

Infos zur Schauspielakademie in Melk erhal-
ten Sie unter www.kreativakademien-noe.
at bzw. im Rathaus bei Claudia Bergkirchner, 
02752/52307-314 oder claudia.bergkirch-
ner@stadt-melk.at.

»Ich freue mich, dass wir in Melk durch die 
Schauspielakademie die Möglichkeit haben, 
die kreativen Begabungen von Kindern und 
Jugendlichen zu unterstützen und zu för-
dern«, so Bürgermeister Thomas Widrich 
beim Start des neuen Semesters.

Seit 26. Februar 2010 gibt es in Melk das 
»Jugendparlament«. Mit dieser Einrich-

tung sollen Jugendliche in die Projekte der 
Stadt miteinzubezogen werden.

Wie funktioniert`s:
Die Jugendlichen treffen sich einmal im 
Monat, um über für sie wichtige Themen 
zu diskutieren. Ihre Ideen, Wünsche und 
Projektvorschläge können direkt über den 
Ausschuss für Jugend, Familie und Vereine 
in den Stadtrat und dann schließlich in den 
Gemeinderat eingebracht werden. So haben 
die Jugendlichen die Möglichkeit, ihre Vor-
schläge konstruktiv in die Gemeindearbeit 
einfließen zu lassen. Die Gemeinde wird das 
Jugendparlament finanziell unterstützen.
	 Bürgermeister Thomas Widrich: »Es ist 
mir wichtig, die Jugendlichen schon wäh-
rend der Planungsphase für das neue Ju-
gendzentrum miteinzubinden. Deshalb ist 
die Einrichtung des Jugendparlaments mit 
eines der wichtigsten Projekte für die Zu-
kunft.«

	 Christina Wittmann aus Melk leitet die 
monatlichen Sitzungen. Sie versucht die 
Abende nach den anstehenden Themen 
zu gestalten und zu moderieren. Beim er-
sten Treffen wurde ein Fragebogen an die 
Jugendlichen ausgeteilt, der ihre Sicht der 
Situation in Melk zeigen soll. 

Ergebnis der Befragung:
Im Moment halten sich die Jugendlichen 
vorwiegend im Park und in diversen Loka-
len auf. In ihrer Freizeit nutzen sie das Frei-
bad, den Eislaufplatz, das Sportzentrum, 
den Fußballplatz, den Tennisplatz und den 
Skaterplatz. Der größte Wunsch der Ju-
gendlichen ist auf jeden Fall ein Raum, wo 
sie für sich sind und eventuell kleine Feste 
organisieren können. Deshalb ist das ge-
plante Jugendzentrum am neuen Areal des 
Sport- & Freizeitparks ideal. Die Einrichtung 
der Container wurde auch schon diskutiert 
und folgende Wünsche notiert:
• Größe des Jugendzentrums: 100 m² aufwärts
• �Unterteilte Räume/Bereiche (Billard, 

Tischfußball, Dart, Flipper,..)
• �Getränkeautomat, Theke
• �Verschiedene Sitzgelegenheiten
• �Musikanlage und PC + Internetzugang
• �Beamer und Leinwand
• �»Themenabende« von Jugendlichen 

gestaltet

Damit sich die Jugendlichen die Container, 
in denen im Moment der Kindergarten in 
Pielach untergebracht ist vorstellen können, 
wird ein Besichtigungstermin der Container 
vereinbart. Dann kann es mit den Gestal-
tungsplänen so richtig losgehen.

»Die Stimmung beim letzten Treffen war sehr 
gut und die Jugendlichen brachten sehr kon-
struktive Vorschläge. Ich freue mich schon 
auf die nächsten Termine«, so Christina Witt-
mann.

Die nächsten Termine des Jugendparlaments: 
16. April, 21. Mai und 18. Juni
Fragen an: jugendparlament@stadt-melk.at

Jugendparlament

Schauspielakademie Melk
Das neue Semester für die Schauspielakademie 
Melk hat begonnen
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Die  Sportunion Melk Sektion Eislauf hat 
auf dem Eislaufplatz in Melk während 

des ganzen Winters Eislaufkurse abgehalten. 
Beginnend mit den ersten Schritten, bis hin 
zum Kunstlauf. Rund 80 Kinder nehmen je-
des Jahr an den sehr beliebten Kursen teil.
	

»Mein Ziel ist es, den Kindern durch meine 
Kurse die Freude am Eislaufen zu vermit-
teln«, erklärt die Trainerin Eva Ullmann.
	 Aus den jährlichen Kursen hat sich eine 
Kunstlaufgruppe entwickelt. Einige der Mäd-
chen starteten bereits mit Erfolg bei Landes-
bewerben im Eiskunstlauf.

#2 APRIL/MAI 2010
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Saisonstart im Wachaubad
Endlich ist sie da – die schönste Zeit des Jahres!
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Saisonstart im Wachaubad
Endlich ist sie da – die schönste Zeit des Jahres!

Termingerecht startet auch in Melk die 
Badesaison.  Ab 1. Mai ist – wenn das 

Wetter mitspielt – das Wachaubad geöffnet.
	 Das Melker Wachaubad zählt mit sei-
nem Sportbecken, dem Sprungbecken, 
dem tollen Erlebnisbecken mit Langrut-
sche, Doppelwellenrutsche, Schaukelgrot-
te, Kletterzirkus, Tunnel mit Bodenblubber, 
Wasserfall und Sprühpoller sowie dem 
Kinderbecken mit großzügigem Eltern-

Kind-Bereich eindeutig zu den modernsten 
und schönsten Anlagen Niederösterreichs. 
Das Badbuffet verwöhnt Sie mit schmack-
haften Speisen und erfrischenden Geträn-
ken. Der Fußball- und Beachvolleyball-Platz 
verlockt zu weiteren sportlichen Aktivitäten. 
Das Melker Wachaubad bietet für alle etwas 
– egal ob Groß oder Klein. Spaß und Abküh-
lung sind garantiert!
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»Senior sozial« 
Die Raiffeisen Seniorengenossenschaft  

»Senior sozial«  ist in Melk mit 13 ge-
förderten, seniorengerechten Wohnungen 
ausgestattet.

Der Club »Senior aktiv« ist Montag bis Frei-
tag  von 10 Uhr bis 12 Uhr und  von 14 Uhr 
bis 16 Uhr geöffnet. Es ist ein Kommunikati-
onszentrum mit Betreuung für die Hausbe-
wohner aber auch für Gäste.

»Bei uns wird gesungen, gebastelt, es gibt 
Gedächtnistraining  (LIMA),  gemeinsames 
Kochen  und Essen, aber vor allem plaudern 
ist sehr beliebt. Wir feiern gemeinsam ver-
schiedenste Feste wie Geburtstage, Mutter-
tag und viele mehr« erzählt Eva Ullmann.

Eva Ullmann weiter: »Manche unserer Gäste 
kommen täglich, manche einmal in der Wo-
che, und andere genießen einfach die Zeit 
des Beisammenseins mit lieben Bekannten, 
um nicht alleine sein zu müssen.«

Besuchen auch Sie den Club »Senior aktiv« 
denn vielleicht  gefällt Ihnen eines der vielfäl-
tigen Angebote!

Kontakt:
Senior Sozial
Nibelungelände 7
3390 Melk
02752/51652
Eva Ullmann: 0664/97 85 925
Erna Magerer: 0664/50 21 160

Rückblick 

Kunsteisbahn in Melk 
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Kommen Sie und genießen Sie die einzig-
artige Atmosphäre in unserer Altstadt 

– und lassen Sie sich anstecken von der Früh-
lingslaune und dem bunten Programm, das 
unsere Altstadt-Geschäftsleute Ihnen bieten!

Freitag, 14.00 bis 16.00 Uhr  
»Bewegte Auslagen« 
Dass Auslagen nicht nur zum Ausstellen ge-
eignet sind, zeigen wir Ihnen an diesem Frei-
tag Nachmittag. Lassen Sie sich überraschen!

Freitag, 14.00 bis 16.00 Uhr »Zackenzilli« 
Sie genießt jeden Sonnenstrahl und die Vielfalt 
der Welt. Ihre sich schließenden Blütenblätter 
bieten Schutz vor unliebsamen Überraschun-
gen – oder sie erscheint als Gentle Woman … 
Dieses Stelzentheater fasziniert groß und klein!

Freitag, Nachmittag  
Lassen Sie sich verwandeln! 
Kostenlose Typberatung bei Mode H3 in Zu-
sammenarbeit mit Frisiersalon Heidi. Alles 
Neu macht der Frühling!

Freitag Frühlingshaft Kulinarisch 
Unsere Gastronomen werden an diesem Tag 
besonders frühlingshafte kulinarische Köst-
lichkeiten zum Verkauf anbieten. Eine Freude 
für jeden Gaumen!

Freitag, Nachmittag Blumenmädchen & 
Grüner Laufsteg (Schönwetter)
In der ganzen Fußgängerzone wird ein grü-
ner Kunstrasenteppich ausgelegt, auf dem 
Ihnen Blumenmädchen Blumen, kleine Ge-
schenke und Werbematerialien von den an-
sässigen Geschäften überreichen.

Freitag, Nachmittag Musik und Tanz 
(Schönwetter)
Frühlingshafte Melodien schweben durch die 
Altstadt: Ensembles der Musikschule Melk 
spielen für Sie.
Ab 16.00 Uhr Tanzvorführungen von 2 Bal-
lettgruppen der Musikschule Melk.

Freitag, ab 18.00 Uhr Modenschau 
Abends trifft man sich in der »Tischlerei«, 
wo die neueste Frühlingsmode sowie Frisu-
ren, Accessoires, Schuhe, Brillen, Schmuck, 
die Sie in unseren Melker Fachgeschäften 
bekommen, vom Melker Ensemble unseres 
Tanzprofis Gianpiero Tiranzoni vorgeführt 
wird. Auch für ein Rahmenprogramm (Mu-
sik, Bewirtung) ist gesorgt. 

Samstag, Vormittag Frühlingsfrühstück
In den Geschäften erwarten Sie Kleinigkeit 
fürs leibliche Wohl!

VERANSTALTUNGEN

Frühlingsfest in der Altstadt
Freitag 16. April & Samstag 17. April 2010 

»Prima la Musica«

Alljährlich findet im März der Landes-
wettbewerb für musikalische Talente 

»Prima la Musica« statt. Von den 54.000 
MusikschülerInnen niederösterreichweit 
haben sich auch heuer wieder ca. 900 
SchülerInnen der Herausforderung eines 
Wettbewerbs gestellt.
	 Aus der Musikschule Melk-Loosdorf 
haben heuer 10 Kinder und Jugendliche 
(allesamt vom Standort Melk) teilgenom-
men.
Und dies mit großem Erfolg:
Marie-Therese Stattler hat mit »Erfolg« 
teilgenommen; Blerine Halilaj, Katharina 
Rank und Lisa Schirgenhofer haben einen 
3. Platz erreicht; Marie-Therese Auer hat 
einen 1. Platz erreicht (alle Gesang; Klasse 
Margit Ellinger)

Victoria Weissenböck hat am Klavier ei-
nen 3. Platz errungen (Klasse Mag. Huey-
hwa Wu) und das Hornquartett »Boys-
4Girl« mit Carmen Schöberl, Nino Tatto, 
Patrick Winkler und Jakob Loibl (Klasse 
Mag. Walter Loibl) hat ebenfalls einen  
1. Platz erspielt.

»Allen, die an diesen Erfolgen beteiligt 
waren – SchülerInnen, Eltern und Lehre-
rInnen – möchte ich herzlichst gratulieren 
und hoffe, dass diese Erfolge Motivation 
und Ansporn sind, so konsequent und mit 
Freude weiter zu singen und zu musizie-
ren wie bisher«, so der stolze Musikschul-

leiter Mag. Walter Loibl.
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Ausstellung Hans Rohn
Kartograf und Künstler in Melk

Er ist der Mann, der hinter einem in Melk 
bekannten Namen steckt: Hinter dem 

der Villa Rohn. Hans Rohn (1868-1955) lebte 
hier.
	 Und wer war dieser Mann? Er war einer 
der bedeutendsten Kartografen Östereichs, 
der in einem Zeitraum von über 60 Jahren 
Dutzende von großen Kartenwerken heraus-
brachte: Ästhetisch und genau – bis heute 
unübertroffen!
	 Weithin unbekannt ist der Künstler Hans 
Rohn. Bis jetzt. Sein umfangreiches künst-

lerisches Werk wurde in den letzten Jahren 
erstmals erforscht. Seine Bilder: Prädikat se-
henswert!
	 Der Kultur- und Museumsverein zeigt bei-
de: den Kartografen und den Künstler.
	 Der Kultur- und Museumsverein Melk 
lädt zur Eröffnung der Ausstellung »Hans 
Rohn – Kartograf und Künstler in Melk« ein.  
15. April 2010, 19.30 Uhr, Museum der Stadt 
Melk, Linzer Straße 5
	 Die Ausstellung ist geöffnet vom 16. April 
bis 18. April und vom 23. April bis 25. April 

Veranstaltungen melden Sie bitte 
bei Christina Hartig unter  
christina.hartig@kultur-melk.at bzw. 
02752/540 60.

April 2010
7. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr          ♻ Glas
Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk, 15-17 
Uhr, Bischöflichen Seminar

Kartennachmittag 
Pensionistenverband Melk, 15 Uhr, Gasthof Teufner

8. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr 
Cafe Mistlbacher, Fußgängerzone 

Heurigenfahrt zu Lagler nach Oberarnsdorf 
Pensionistenverband Melk, Abfahrt laut Fahrplan
Info: Fr. Steinbeck 02752 527 04

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

9. Freitag
Spanisch für den Urlaub, Wochenendkurs mit U. Herrera-
Jimenez, Volkshochschule Melk, ab 15 Uhr 
Info u. Anm. unter 02752 52023 od. 0699 10545445

Schnupper-Trommelabend mit A. Scherer
Volkshochschule Melk, 19 Uhr
Info u. Anm. unter 02752 52023 od. 0699 10545445

10. Samstag
Babyfit (32 UE Babysitter-Ausbildung), Rotes Kreuz Melk
9–18 Uhr, 3390 Melk, Spielberger Straße 15
Anm. bis 12. März: www.roteskreuz.at/melk oder 
059144/62000-35

Die Macht der Gedanken und der Worte mit A. Scherer
Volkshochschule Melk, 9.30–17.30 Uhr
Info u. Anm. unter 02752 52023 od. 0699 10545445

Benefizkonzert für das Sozialprojekt in Saniob 
Stift Melk, 19.30 Uhr, Kolomanisaal, mit dem Orchester 
Spirit of Europe, Solist: Thomas A. Irnberger (Violine), 
Dirigent: Wolfgang Sobotka, Werke von Arvo Pärt, 
Dimitri Schostakowitsch, Gioacchino Rossini, Wolfgang A. 
Mozart Erwachsene: € 25,00, Schüler, Studenten: € 15,00

Tischlereikonzert »Roland Neuwirth & Extremschram-
meln im Trio«, Kultur Melk GmbH, 20 Uhr, Tischlerei 
Melk, Karten u. Info 02752 54060 od. www.kultur-
melk.at, VVK €20 ermäßigt Schüler/Studenten €16

11. Sonntag
Babyfit (32 UE Babysitter-Ausbildung), Rotes Kreuz Melk
9–18 Uhr, 3390 Melk, Spielberger Straße 15,  
Anm. bis 12. März: www.roteskreuz.at/melk oder 
059144/62000-35

Fahrt zum Frühlingsball nach Ober Grafendorf 
Pensionistenverband Melk, Abfahrt laut Fahrplan
Info: Fr. Steinbeck, 02752 527 04

12. Montag
Kaffeenachmittag, Seniorenbund Melk, 15 Uhr
Cafe vom Bäck am Eck Fam. Teufner

Töpfern für Anfänger und Fortgeschrittene (3x) mit Chr. 
Hehal, Volkshochschule Melk, 18 Uhr 
Info u. Anm. unter 02752 52023 od. 0699 10545445

13. Dienstag
Offener Trauerabend, Hospiz Melk, 19 Uhr 
Dorfnerstraße 34 

Klub Kaffee, Pensionistenverband Melk, 14 Uhr, im Rot 
Kreuz Haus Melk, Spielberger Straße 15, Info: Hr. Hoff-
mann, 02752 – 548 44 od. hoff.mann@kabsi.at 

14. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr              ♻
Pflegestammtisch, Hospiz Melk, 19.30 Uhr
Dorfnerstraße 34

15. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr 
Cafe Teufner Abt Karl-Straße 98

Tischlereikabarett »Maschek.redet.drüber«
Kultur Melk GmbH, 20 Uhr, Tischlerei Melk
Karten u. Info 02752 54060 od. www.kultur-melk.at
VVK €17 ermäßigt Schüler/Studenten €12

16. Freitag
Heurigenfahrt zum Mostheurigen Wieder in Großpriel 
Pensionistenverband Melk, Abfahrt laut Fahrplan
Info: Fr. Steinbeck, 02752 527 04

Frühlingswanderung nach Kollapriel, Seniorenbund Melk
Treffpunkt 14 Uhr bei d. Sparkasse, Abfahrt 15 Uhr 
Anm. bei Zwölfer Reisen unter 02752/52274 erbeten

17. Samstag
Tischlereikino »Up in the Air«, Kultur Melk GmbH
20 Uhr, Tischlerei Melk, Karten u. Info 02752 54060 od. 
www.kultur-melk.at, VVK € 7 

18. Sonntag
Pfarrkaffee nach d. hl. Messe, Röm Kath. Pfarre Melk
8 Uhr und 10 Uhr

Missionsgottesdienst, Evang. Pfarre Melk, 10 Uhr
Festsaal Musikschule Melk

Volleyball – 1. Bundesliga (WVL), UVF hagebau Schu-
berth Melk – Klagenfurt Wildcats, 14 Uhr, Sporthalle Stift 
Melk, Letztes Heimspiel dieser Saison, Eintritt frei

Selbsthilfegruppe »Verwaiste Eltern«, Hospiz Melk
19.30 Uhr, Dorfnerstr. 34

20. Dienstag
Theologie vom Fass »Warum soll ich in die Messe 
gehen«? Röm Kath. Pfarre Melk, 20 Uhr
Cafe-Restaurant zum Fürsten

21. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr            ♻L
Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk 
15 Uhr, Gasthof Teufner

Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk
15-17 Uhr, Bischöflichen Seminar

22. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher, Fußgängerzone 

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

24. Samstag
Blues Brothers, Musicalaufführung des Stiftsgymnasiums 
Melk, 19.30 Uhr Kolomanisaal Stift Melk, Eintritt: € 12,– 
Karten an der Stiftspforte; Der Reingewinn kommt dem 
Sozialprojekt des Stiftes Melk in Saniob zugute.

A-Capella-Konzert »Quintessenz«, Kultur Melk GmbH, 
20 Uhr, Tischlerei Melk, Karten u. Info 02752 54060 
od. www.kultur-melk.at, VVK € 17 ermäßigt Schüler/
Studenten € 12

25. Sonntag
Besuch Theater Singverein Melk »Das Verlegenheits-
kind«, Pensionistenverband Melk, Info: Fr. Steinbeck, 
02752 527 04 

»Das Verlegenheitskind« – heitere Theateraufführung  
der Theatergruppe »Melker Singvereins«, Seniorenbund 
Melk, 16 Uhr, Festsaal der Stadtgemeinde Melk, Eintritt € 
5, Reservierung erbeten bei Fr. Riesenhuber 02752/54053

Blues Brothers, Stift Melk, 19.30 Uhr, Kolomanisaal, 
Eintritt €12, Karten an der Stiftspforte, Der Reingewinn 
kommt dem Sozialprojekt des Stiftes Melk in Saniob 
zugute

26. Montag
Kaffeenachmittag, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Cafe vom 
Bäck am Eck Fam. Teufner

28. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr        ♻♻
Wanderung (Gemeinsamer Spaziergang in und/oder 
um Melk), Kneipp Aktiv Club Melk, 14 Uhr, Treffpunkt 
Parkplatz Franz Mistlbacher-Weg

29. Donnerstag                                 Metall
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner Abt Karl-Straße 98

Seniorenkreis, Evang. Pfarre Melk, 15 Uhr, Senior Sozial

Theater für Kinder »Wedel & Krebsenspeck«
Kultur Melk GmbH, 16 Uhr, Tischlerei Melk, Karten u. Info 
02752 54060 od. www.kultur-melk.at, VVK € 6 

30. Freitag
Tischlereikonzert »granSKAgora & Club Tischlerei«
Kultur Melk GmbH, 21 Uhr, Tischlerei Melk, Karten u. 
Info 02752 54060 od. www.kultur-melk.at, nur AK € 5 

Blues Brothers, Musicalaufführung des Stiftsgymnasiums 
Melk, 19.30 Uhr, Kolomanisaal, Eintritt: € 12,–, Karten 
gibt es an der Stiftspforte; Der Reingewinn kommt dem 
Sozialprojekt des Stiftes Melk in Saniob zugute

Maibaumaufstellen mit der Stadtkapelle Melk
Pensionistenverband Melk
Treffpunkt 18 Uhr beim FF Haus in Melk

Maibaumaufstellen, Feuerwehr Melk, 18 Uhr, FF Melk

Maibaum-Aufstellen mit gemütlichem Beisammensein
Seniorenbund Melk, 18 Uhr, Feuerwehrhaus

2010 jeweils von 10 bis 12 Uhr und von 15 
bis 18 Uhr.

leiter Mag. Walter Loibl.
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Ganzjährig durchgeführte Veranstaltungen
Gottesdienste in der Stiftskirche Melk, Sonn- & 
Feiertag um 9.30 Uhr

Gottesdienste der evang. Pfarre finden im Festsaal d. 
Musikschule Melk statt, jeden Sonntag um 10 Uhr

Bibelkreis, Evang. Pfarre Melk, jeden Donnerstag, 
15 Uhr, Senior Sozial an d. Nibelungenlände, Info: 
02752/52275

Stiftsbesichtigung Stift Melk: im Mai täglich von 9 bis 
17.30 Uhr (Einlass bis 17 Uhr) mit oder ohne Führung
Führungen für Individualreisende täglich um 10, 11, 12, 
13, 14, 15 und 16 Uhr. Führungen für Gruppen nach 
Anm. zwischen 9 und 16.45 Uhr, Tel.: 02752-555-232, 
e-mail: tours@stiftmelk.at 

Sonderausstellung 2010 von 27. März bis 7. November: 
»Die Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes ... (Ps 
19,2)« – 1000 Jahre Astronomiegeschichte aus der 
Stiftsbibliothek MelkFortsetzung der Sonderausstel-
lung im großen Bibliotheksraum – eröffnet 2009 zum 
UNESCO-Jahr der Astronomie, zu besichtigen täglich 
innerhalb der Öffnungszeiten der Stiftsbesichtigung 
mit einer Eintrittskarte zur Stiftsbesichtigung, Auskunft: 
02752 555 232 oder -225.

Zum 350. Geburtstag von Jakob Prandtauer präsentiert 
das Stift Melk einen Überblick über die Bauwerke 
Prandtauers im kleinen Barockkeller, 9. Mai bis 7. No-
vember 2010, 9 bis 16 Uhr 
ÖTB Turnverein Melk 1891, Turnstunden im Turnsaal 
der Jakob Prandtauer Schule, jeden Dienstag: Seni-
oren: 18-19 Uhr; Damen: 19.30–21 Uhr; 
jeden Donnerstag: Eltern Kind: 16-17 Uhr, Kinder 
4–7 J. von 16–17 Uhr, Kinder 7–10 Jahre 17-18 Uhr, 
Info: Irmgard Labenbacher: 02752/51517

Kneipp Aktiv Club Melk, Gesundheitsgymnastik-
Vitaltraining, jeden Donnerstag 19-20 Uhr, Turnsaal 
der Jakob Prandtauer Schule, Kosten: f. Mitglieder im 
Mitgliedsbeitrag inkludiert, f. Gäste rufen sie bitte Fr. 
Baumgartner an 02752/54452

WingTsun (Selbstverteidigung für jedermann), Jeden 
Montag & Mittwoch. von 18.00–19.30 Uhr, Turnsaal 
des Seminars Melk, Info: 0650 7604121 od. www.
ewto.at

WingTsun Kinder-Selbstverteidigung von 5 bis 13 J., 
jeden Donnerstag., Turnsaal des Seminars Melk, Info: 
0650 7604121 

ChiKung Dehnkräftigungen u. Entspannungsü-
bungen, Jeden Mittwoch von 17-18 Uhr, Turnsaal 
des Seminars Melk, Info 0650 7604121 od. www.
ewto.at

Kath. Pfarre Melk, Jungschar im Pfarrsaal, 8 J. bis 
10 J. Dienstag 16-17.30 Uhr, 5 J. bis 8 J. Mittwoch 
16–17 Uhr, Mädchen ab 10 J. Freitag 18.30-20 Uhr, 
Buben ab 10 J. Samstag 10-11.30 Uhr jeder ist gerne 
gesehen!

Karate, 2x pro Woche während des Schuljahres, 
Turnsaal der Jakob Prandtauer Schule – Dienstag 
19–20 Uhr f. Kinder u. Anfänger, 19–21 Uhr f. 
Fortgeschrittene, Freitag 19–20 Uhr f. Anfänger, 
19–20.30 Uhr f. Fortgeschrittene, Kostenloses Pro-
betraining jederzeit möglich

UVF Melk, Volleyball für Kinder ab 3. VS bis 1. HS/
Gym, jeden Freitag 16-17.30 Uhr, Sporthalle Stift 
Melk, Anfänger willkommen, Info: 0676/5113513

UVF Melk, Volleyball für Mädchen 23. HS/Gym, 
jeden Freitag 16-18 Uhr, Sporthalle Stift Melk, Neu-
einsteiger willkommen, Info: 0676/5113513

UVF Melk, Volleyball für Erwachsene (mixed), 
Freitag 19.30 – 21.30 Uhr, Sporthalle Stift Melk, 
Neueinsteiger willkommen, keine Anfänger, Info: 
0676/5113513

Sportunion Turnzeiten; Montag 16.30–17.30 Uhr 
Elternkindturnen, Kleinkinderturnen (3-6 Jahre), 
17.30–19 Uhr Kinderturnen ( 7-14 Jahre), 19–20 Uhr 
Erwachsenen Gymnastik, 20–21 Uhr Hobbyvolley-
ball, Dienstag 15.30–17 Uhr Sportakrobatik, 17–18 
Uhr Seniorenturnen, 19-20 Uhr Vitalgymnastik mit 
einem ausgebildeten Trainer

Freizeitverein Melk, Tarock (Königrufen), jeden 
Mittwoch ab 19 Uhr, monatlicher Wechsel des Gast-
hauses, Info Hr. Falk 0676/9571488 od. Hr. Lechner 
02752/52859

Mai 2010
1. Samstag
Florianifeier mit Feldmesse u. Festakt 25 Jahre Feuer-
wehrjugend, FF Melk, 10 Uhr, Feuerwehrhaus Melk
Auftakt zu den »Tagen der Klostergärten« von »Klö-
sterreich« mit LHStv. Mag. Wolfgang Sobotka und 10 
Jahre Öffnung des Melker Stiftsparks und Eröffnung des 
»Walahfrid-Strabo-Gartens« und des »jardin méditerrané-
en«, 16 Uhr Stiftspark Melk

Blues Brothers, Musicalaufführung des Stiftsgymnasiums 
Melk, 19.30 Uhr Kolomanisaal Stift Melk, Eintritt: € 12,– 
Karten an der Stiftspforte; Der Reingewinn kommt dem 
Sozialprojekt des Stiftes Melk in Saniob zugute

2. Sonntag
Frühlingswanderung Melk Hub Schönbühel Donaurad-
weg Melk, ÖTB Turnverein Melk »1891«, 13 Uhr bei der 
J. P. Schule 

Blues Brothers, Musicalaufführung des Stiftsgymnasiums 
Melk, 19.30 Uhr Kolomanisaal Stift Melk, Eintritt: € 12,–, 
Karten an der Stiftspforte;Der Reingewinn kommt dem 
Sozialprojekt des Stiftes Melk in Saniob zugute

5. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr          ♻♻S
Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk, 
15-17 Uhr, Bischöflichen Seminar

6. Donnerstag
Stammtischrunde,Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner Abt Karl-Straße 98

7. Freitag 
Neugriechisch – Urlaubsschnupperkurs an 2 Wochenen-
den mit A. Karakostas, Volkshochschule Melk, 17 Uhr 
Info u. Anm. unter 02752 52023 od. 0699 10545445

Wachau Classic

8. Samstag
Traditionelles »Muttertagskonzert« mit der Kinderbläser-
gruppe »we are the band«, Stadtkapelle Melk, 19.30 Uhr
GH Wachauerhof Teufner

Wachau Classic

9. Sonntag Muttertag
Festgottesdienst aus Anlass des 350. Geburtstages von 
Jakob Prandtauer, Stift Melk, 9.30 Uhr, Stiftskirche Melk

10. Montag
Kaffeenachmittag, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Cafe vom 
»Bäck am Eck« Fam. Teufner

11. Dienstag
Offener Trauerabend, Hospiz Melk, 19 Uhr, Dorfnerstr. 34

12. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr              ♻
Pflegestammtisch, Hospiz Melk, 19 Uhr 
Dorfnerstraße 34

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr 
Cafe Mistlbacher, Fußgängerzone 

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk, 15 Uhr 
Gasthof Teufner

Yoga im Sommer mit G. Olle (5x)
Volkshochschule Melk
17.30 Uhr 
Info u. Anm. unter 02752 52023 od. 0699 10545445

13. Donnerstag Christi Himmelfahrt
Hl. Messe, Stift Melk, 9.30 Uhr, Stiftskirche Melk 

16. Sonntag
Sternwanderung, Kneipp Aktiv Club Melk, Treffpunkt: 
Parkplatz Franz Mistlbacher Weg, Abfahrt: 13.30 Uhr

18. Dienstag
Klub Kaffee, Pensionistenverband Melk, 14 Uhr, Rot 
Kreuz Haus Melk, Spielberger Straße 15, Info: Hr. Hoff-
mann, 02752 548 44 od hoff.mann@kabsi.at

Theologie vom Fass »Wer ist der Heilige Geist«?
Röm Kath. Pfarre Melk, 20 Uhr,  
Cafe-Restaurant zum Fürsten

Frühlings-Benefizkonzert der NÖ Militärmusik 
zu Gunsten des Neubaus des Evang. Gemeindezentrums 
Evang. Pfarre Melk, 19.30 Uhr, Kolomanisaal

19. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr            Glas
Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk
15-17 Uhr, Bischöflichen Seminar

20. Donnerstag
SHG »Verwaiste Eltern«, Hospiz Melk, 19.30 Uhr 
Dorfnerstraße 34

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr 
Cafe Mistlbacher, Fußgängerzone 

21. Freitag – 24. Montag
Internationale Barocktage Melk 
Eine Veranstaltung der Kultur Melk GmbH in Zusammen-
arbeit mit dem Stift Melk; Konzerte in Stiftskirche, Kolo-
manisaal, Gartenpavillon, Dietmayrsaal und Stadtpfarr-
kirche mit international bekannten Barockensembles und 
-solisten. Programm und Kartenbestellung unter: www.
kultur-melk.at od. 02752/54060

22. Samstag
Internationale Barocktage im Stift Melk
Karten und Info: www.barocktage.at, od. 02752/54060

Trommeln lässt die Herzen schneller schlagen mit 
A.Scherer, Volkshochschule Melk, 10–17 Uhr
Info u. Anm. unter 02752 52023 od. 0699 10545445

23. Pfingstsonntag
Pontifikalamt, Stift Melk, 9.30 Uhr, Stiftskirche
musikalische Gestaltung: Stiftschor und -orchester Melk

24. Pfingstmontag
Hl. Messe, Stift Melk, 9.30 Uhr, Stiftskirche

Internationale Barocktage im Stift Melk, Karten und Info 
unter www.barocktage.at, od. 02752/54060

26. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr              ♻
Filmabend »Das Meer in mir«, Hospiz Melk, 19 Uhr 
Landespflegeheim Melk, Speisesaal

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk, 15 Uhr 
Gasthof Teufner

27. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr 
Cafe Teufner Abt Karl-Straße 98

28. Freitag
Bezirksjugendsingen, Schulchöre aus dem ganzen Bezirk
Bezirksschulrat, Zwischen 8 Uhr und 12 Uhr
Aufführungsplätze: Garten Neustädtl, Hof Optiker 
Forster, Hof Zöchling, Garten Tourist-Info, FuZo, bei 
Schlechtwetter Stadtsaal

Lange Nacht der Kirchen, Stift Melk, ab 20 Uhr, Stift Melk 
in der Benediktuskapelle und der Stiftskirche
Abschluss um 22.30 Uhr mit einem sog. »Lucernarium« in 
der Benediktuskapelle des Stiftes Melk

29. Samstag
Intuitionstraining für Pendler u. Rutengeher mit A. Früh-
wald, Volkshochschule Melk, 13-17 Uhr
Info u. Anm. unter 02752/52023 od. 0699/10545445

HSV Kleinfeldturnier & Biragofest und Livemusik »die 
Honeymoons«, Melker Pioniere, 14 Uhr, Biragokaserne

30. Sonntag
Feldmesse danach Frühschoppen, Melker Pioniere, 9 Uhr
mit dem Marinechor Prinz Eugen, Musikverein Gerolding 
u. der Volkstanzgruppe Spitz/Donau

Vorschau
3. Juli, Kellergassenfest in Pöverding, ab 15 Uhr

9. Juli, Gartenführung »Arboretum Gundacker«
Kneipp Aktiv Club Melk, 14.30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Franz Mistlbacher-Weg, Führung € 3/Person für Mit-
glieder, € 5 /Person für Gäste, Jause € 5/ Person, Anm. bis 
7. Juni bei Fr. Baumgartner 02752/54452

22. Juni, Premiere Sommerspiele Melk »Wilhelm Tell«
Kultur Melk GmbH, 20.15 Uhr,  
Karten unter www.kultur-melk.at od. 02752/54060

30. Juni, Premiere Sommerspiele Melk »Twist and Shout«
Kultur Melk GmbH, 20.15 Uhr
Karten unter www.kultur-melk.at od. 02752/54060
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